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MILFS: Hochgefickt!  
Der Boss und die MILF!

Mir hat man schon viele Namen gegeben. Ab und an bin ich 
direkt angesprochen worden, aber meistens wird nur hinter 
meinem Rücken getuschelt, was nicht weiterhin verwunderlich 
ist, wenn man die Liste der Namen anschaut: Schlampe, Tussi, 
Bitch, Nutte, Fotze oder MILF, um nur ein paar der Namen 
zu nennen. In der Regel wird der unflätige Begriff noch mit 
dem Attribut ›geil‹ ergänzt, im Sinne von ›geile Schlampe‹, 
›geile Fotze‹ und so weiter. Ja, was soll ich sagen? Natürlich ist 
es beleidigend, wenn ich als Schlampe oder Nutte bezeichnet 
werde. Andererseits trifft es hundertprozentig zu, wenn ich als 
geil charakterisiert werde, um es zu präzisieren, würde ich sagen, 
dass ich dauergeil bin. Darin kann ich auch nichts Schlimmes 
finden. So ist wohl das Schicksal einer sexuell sehr aktiven 
Frau, dass sie beschimpft wird, während ein Mann, der Frauen 
reihenweise flachlegt, als ein toller Johnny gilt. Das war schon 
in der Highschool so. Der Quarterback, der die Cheerleader 
genagelt hat, wurde anerkennend beneidet. Ich dagegen als 
Cheerleaderin, die mit der ganzen Footballmannschaft gefickt 
hat, wurde eben mit solchen unerfreulichen Namen beschimpft. 
Im Berufsleben war das nie wirklich anders. Mir ist schon 
klar, dass man in der Firma von mir sagt, ich wäre nur die 
Chefsekretärin geworden, weil ich mich ›hochgeschlafen‹ habe. 
Einfach lachhaft – als ob ich mit meinen diversen Vorgesetzten 
›geschlafen‹ hätte. Von Schlafen kann keine Rede sein, schlicht 
›hochgefickt‹ müsste es heißen.

Seit geraumer Zeit werde ich als MILF bezeichnet, was damit 
zu tun hat, dass ich eine äußerst attraktive Enddreißigerin bin, 
die keinen Hehl daraus macht, richtig heiß zu sein. Im Grunde 
genommen, bin ich aber schon seit meinem zweiundzwan-
zigsten Lebensjahr eine fick-geile Mutti. In diesem Alter habe 


